
                                                                                                                                                                                                

Am Anfang flog ein Kopf 

Tokyo – vom legendären Beginn bis zur Megacity 

 

Als im 15. Jh. der Kriegsherr Ota Dokan eine 

kleine Siedlung neben eine alte Burg setzte, 

konnte niemand ahnen, dass dieses Edo 

schon im 17. Jh. die größte Stadt der Welt 

sein würde. Bevor jedoch die großen Shogu-

ne, Fürsten und Samurai oder die Kaiser und 

Eliten der neuen Zeit die Geschicke der 

Hauptstadt Japans lenkten, sollte eine noch 

heute an einem Grab gepflegte Legende den 

Gründungsmythos der Stadt besiegeln. In 

dem von Till Weber in der Reihe  Biografien großer Metropolen verfass-

ten Band „Tōkyō – eine Biografie. Menschen und Schicksale“ (Nün-

nerich-Asmus Verlag; ET April 2016) wird die Geschichte Tokyos ent-

lang eindrucksvoller Menschen und Ereignisse mitreißend erzählt. 

Der Leser erlebt den geschichtlichen Wandel einer Stadt, die im 15. Jh. 

als Fischerdorf begann und heute mit über 9 Millionen Einwohnern die 

größte Metropolregion der Welt ist. Japans Hauptstadt gehört zu den 

wenigen Metropolen der Welt, die zwei verschiedene Namen hatte: Edo 

und seit 1868 Tōkyō (östliche Hauptstadt). Sie wurde schnell Heimat der 

Eliten Japans und wandelte sich durch die Öffnung zum Westen. Trotz 

aller Zuwanderung behielt die Stadt aber einen eigenen, urbanen Cha-

rakter, der auch durch die weitgehende physische Auslöschung im Gro-

ßen Kantō-Beben 1923 und im Bombenhagel 1945 nicht völlig verloren 

ging. Der Autor stellt Männer und Frauen vor – politische Machthaber, 

Wirtschaftsmagnaten, Reisende, Künstler, Handwerker und einfache 

Leute – die in ihren Lebensläufen die großen Dramen, aber auch die 

Farbigkeit und Lebendigkeit dieser faszinierenden Metropole vor Augen 

führen.  
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Der Autor 

von 

„Tokyo. Eine Biografie“ 

 

Till Weber wurde 1965 in Berlin geboren. Er studierte Geschichte, Kunstgeschichte 

und Anglistik an der FU Berlin und University of York, GB. Es folgte 1993 ein zweijäh-

riger Tōkyō-Aufenthalt. Seit 1998 lehrt er als Professor für Deutsche Sprache und 

Kultur an der Ryūkyū-Universität in Okinawa und ist seit 2011 Honorarkonsul der 

Bundesrepublik Deutschland. 

 

 


